
49
1730 Mai 8 . , Zug A

SCHREIBEN VON JOHANN MICHAEL WALTER AN UNBEKANNT

"Weylen gestrigen dato als den 8 . May [ richtig 7 . Mai ] als die Landtsgemeindt

gehalten worden , allhier arrivirt , aber die gelegenheit nicht haben können

mit meiner gringen Persohn mit einem Corrrpliment auffzuwarthen , also habe nicht

umbhin gekönt , weilen solches nicht mundtlich verrichten können , zum wenig¬

sten das doch schrifftlich solches zu vollbringen , anerwintschendt das diese

von mir treuherzig abgelassene Zeylen denselben bey guttem Contento antreffen

möchten . Wäre mir sehr lieb zu vernehmen , wann mir der allerhöchste das Leben

verleihet undt gesundt bin , so will ich meine Visite auff zukommenden Herbst

mit schuldigster Obligation , was dasmahl nicht verrichten können , erstatten,

undt mir die angepraesentirte Gnadt demüttigst ersuechen.

Jndessen seye der hochgeehrteste H. Patron zu tausentmahl gegrist undt in

Gottes undt Mariae Schutz befohlen " .
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